
 

Gruß an Maria 
 

Bitten wir die Gottesmutter Maria, die Begleiterin der 
Sterbenden, um eine gute Sterbestundes: 
 

Gegrüßet seist du, Maria… 
Heililge Maria… 
 
Abschließender Segen: 
 

Gott, der alle unsere Wege begleitet, fasse uns an der 
Hand.  
Er lasse uns spüren, dass er auch den Weg der Trauer 
mit uns geht. 
Er helfe uns, den kostbaren Schatz der Erinnerung an 
verstorbene Menschen zu bewahren. 
Er richte uns auf, damit wir wieder den Weg sehen, 
der uns in die Zukunft führt. 
Er schenke uns Zuversicht, die richtigen Entscheidun-
gen im Leben zu treffen. 
 

So segne und behüte uns der allmächtige und barmher-
zige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen. 
 
Gelobt sei Jesus Christus.  
In Ewigkeit - Amen.  
 
 
 

 
 

ALLERHEILIGEN 
SEGENSANDACHT AM GRAB  

 

Liebe Mitchristen!  
 

Sie stehen vor den Gräbern Ihrer Lieben. Die letzte Ruhestätte 
unserer Verstorbenen ist für uns ein Ort der Erinnerung, an 
dem wir derer gedenken, die uns vorausgegangen sind. Der 
Friedhof ist zugleich ein Ort, wo auch wir ein Stück weit 
Frieden finden können.  
So laden wir Sie ein, dieses Jahr, in Stille und zu einer für 
Sie passenden Zeit das Grab Ihrer Angehörigen zu segnen und 
für sie zu beten. 
 

_____________________________________________ 
 

Eröffnung mit dem Kreuzzeichen 
 

Gütiger Gott! Du bist ein Freund der Menschen 
und willst, dass nicht Trauer und Leid unser Leben 
beherrschen, sondern Hoffnung und Zuversicht. 
Deshalb bitten wir dich: lass uns das Leben und den 
Tod eines geliebten Menschen als Aufforderung 
verstehen, deine Güte und Menschenfreundlichkeit 
in dieser Welt zu leben. Dies erbitten wir durch 
ihn, dessen Leben und Tod unserem Leben und 
Sterben Sinn gegeben hat: Jesus Christus, unsern 
Herrn. Amen. 



 

Lesung  (1 Thess 4,13-18) 
 

Aus dem ersten Brief des Apostel Paulus an die Thes-
salonicher  
 

Brüder und Schwestern,  
wir wollen euch über die Entschlafenen nicht in Un-
kenntnis lassen, damit ihr nicht trauert wie die ande-
ren, die keine Hoffnung haben.  
 

Denn wenn wir glauben, dass Jesus gestorben und auf-
erstanden ist, so wird Gott die Entschlafenen durch 
Jesus in die Gemeinschaft mit ihm führen.  
Denn dies sagen wir euch nach einem Wort des 
Herrn: Wir, die Lebenden, die noch übrig sind bei der 
Ankunft des Herrn, werden den Entschlafenen nichts 
voraushaben.  
Denn der Herr selbst wird vom Himmel herabkom-
men, wenn der Befehl ergeht, der Erzengel ruft und 
die Posaune Gottes erschallt.  
Zuerst werden die in Christus Verstorbenen auferste-
hen;  
dann werden wir, die Lebenden, die noch übrig sind, 
zugleich mit ihnen auf den Wolken in die Luft ent-
rückt zur Begegnung mit dem Herrn.  
Dann werden wir immer beim Herrn sein.  
 

Tröstet also einander mit diesen Worten! 
 

 

Gebet für die Verstorbenen 
 

Vater unser… 
Herr, gib den Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen.  
Lass sie ruhen in Frieden. 
 
Nun segnen wir die Gräber mit Weihwasser und bitten:  
 

Der barmherzige Gott vollende an den Verstorbenen, 
was er an ihnen in der Taufe aus Wasser und Heiligem 
Geist begonnen hat. 
 
 

Schlussgebet: 
 

Vater, wir danken Dir, dass Du so nahe bist und auch 
die Toten uns nahe sind in dir. Im Vertrauen darauf 
bitten wir dich: Herr, gedenke unserer Verstorbenen, 
die uns vorangegangen sind, bezeichnet mit dem Siegel 
des Glaubens, und die nun ruhen im Frieden.  
Wir empfehlen dir auch jene, um deren Glauben nie-
mand weiß als du. Führe sie und alle Entschlafenen in 
das Land der Verheißung, des Lichtes und des Frie-
dens, wo sie dich schauen von Angesicht zu Angesicht. 
 


